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Aufruf, den Zeugen Jehovas Einhalt zu gebieten

Jonathan Luxmoore 

Ukrainische Kirchen haben die Regierung zu Maßnahmen gegen die Zeugen Jehovas aufgefordert, nachdem sie diese beschuldigt hatten, Mainstream-Glaubensrichtungen im Lande zu beleidigen, schreibt Jonathan Luxmoore. 

"Wir rufen Sie auf, gemäß der gegenwärtigen Gesetzgebung über Gewissensfreiheit staatliche Kontrolle auszuüben", schrieben katholische und orthodoxe Führer in einem gemeinsamen offenen Brief an die Beamten in der westlichen Lviv-[Lemberg-]Region.

Die Kirchenführer reagierten auf eine Zeugenbroschüre mit dem Titel "Das Ende der falschen Religion ist nahe", mit der bildlichen Darstellung einer Prostituierten rittlings auf einem vielköpfigen Tier. Sie sagten, das Bild, das vorgibt, das "religiöse Weltsystem" zu symbolisieren, beleidige katholische und orthodoxe Christen. Die Veröffentlichung wurde von der Abteilung für Öffentlichkeitsarbeit der Zeugen verteidigt, die sagten, sie beruhe auf "biblischen Beschreibungen aus dem Buch der Offenbarungen" (ein offensichtlicher Bezug zu Kapitel 17) und habe nicht "offiziell registrierte Denominationen" erwähnt. "Jede Religion hat das Recht, die Prophezeiungen in ihrem heiligen Buch zu interpretieren", sagte die Abteilung in einer Erklärung.

At 06:39 06.01.2007, you wrote:
Kommentar:
Gemäß dem letzten Satz haben alle Christen das Recht, die ZJ "falsche Propheten" zu nennen (Mt 7,15).
 Nicht von mir!

Call to restrain Jehovah’s Witnesses 

Jonathan Luxmoore 

Ukrainian churches have demanded government action against Jehovah's Witnesses after accusing them of insulting mainstream faiths in the country, writes Jonathan Luxmoore. 

"We appeal to you to exercise state control in line with current legislation on freedom of conscience," Catholic and Orthodox leaders said in a joint open letter to officials in the western Lviv region. 

The church leaders were reacting to a Witness brochure titled "The End of False Religion is Nigh", graphically depicting a prostitute astride a many-headed beast. They said the image, purportedly symbolising the "world religious system", was offensive to Catholic and Orthodox Christians. The publication was defended by the Witnesses' public relations department, which said it was based on "biblical descriptions from the Book of Revelation" (an apparent reference to Chapter 17) and had not mentioned "officially registered denominations". "Every religion has a constitutional right to interpret the prophecies in its holy book," the department said in a statement.
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